
Vergabeverfahren zur Erbringung von Leistungen für SiGeKo

für die Sanierung des Hallensbads in Niebüll

Bieter 1 Bieter 2 Bieter 3 Bieter 4 Bieter 5

Nr. Kriterium Unterkriterium
fehlt / 

vorhande
nein / ja nein / ja nein / ja nein / ja nein / ja

0/1 0/1 0/1 0/1 0/1 0/1

0.

Ausschlusskriterien / 

Vollständigkeit der 

Bewerbungsunterlag

en

0.1
Einzureichende 

Unterlagen

0.1.1

in Textform gekennzeichnete und elektronisch übermittelte Erklärung 

zur Eignung liegt vor: ja/ nein

0.1.2

Von sämtlichen Mitgliedern unterzeichnete Bietererklärung (im Falle 

einer Bewerbung als Bietergemeinschaft) 

Das federführende Büro ist mit der Bewerbung zu benennen! liegt vor: ja/ nein

0.1.3

Erklärungen zur Eignungsleihe (falls vorgesehen) gemäß Erklärung 

zur Eignung liegt vor: ja/ nein

0.1.4

Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß 

§123 (1) bis (4) GWB liegt vor: ja/ nein

0.1.5

Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß 

§124 (1) GWB liegt vor: ja/ nein

0.1.6 Eigenerklärung nach § 73 Abs. 3 VgV liegt vor: ja/nein

0.1.7 Angebotsschreiben liegt vor ja/nein

0.1.8 Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung liegt vor ja/nein

0.1.9 Fachliche Lebensläufe der PL und der stellv. PL liegt vor ja/nein

0.1.10 Honorarangebot liegt vor ja/nein

0.1.11 Eigenerklärung Russland-Sanktionen liegt vor ja/nein

0.2

Finanzielle und 

wirtschaftliche 

Leistungsfähigkeit

0.2.1

Nachweis der Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung

Mindestanforderung: 1,5 Mio. für Personenschäden und 300.00 

für sonstige Schäden; Alternativ, wenn die aktuelle Versicherung 

der geforderten Höhe nicht entspricht: 

Eigenerklärung, dass im Auftragsfall die Versicherungssumme wie 

gefordert erhöht wird. liegt vor: ja/ nein

0.2.2

Nachweis der finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit 

entsprechend § 122 Abs. 2 Nr. 2 GWB i. V. m. § 45 VgV

Gesamtumsatz des Bieters bzw. der Bietergemeinschaft sowie über 

den Umsatz bezüglich der Leistungsarten, die Gegenstand der 

Vergabe sind, sowie getrennt nach den letzten drei Jahren (2023, 

2024, 2025). Mindestanforderung für die Eignung: 

Durchschnittlicher Gesamtumsatz des/der Bieter*in/der 

Bietendengemeinschaft in den letzten drei abgeschlossenen 

Geschäftsjahren: 50.000 Euro (netto) liegt vor: ja/ nein 

0.3

Technische und 

berufliche 

Leistungsfähigkeit

0.3.1

Nachweis der fachlichen und technischen Eignung gemäß § 122 

Abs. 2 Nr. 3 GWB  i. V. m. § 46 VgV - Referenzen für vergleichbare 

Leistungen

Mindestanforderung: Eine wertbare Referenz für vergleichbare 

realisierte Leistungen gem. Ausschreibung der letzten fünf 

Jahre liegt vor: ja/nein

0.3.2

Verfügbarkeit geforderter technischer Ausstattung:

Angaben zur Verfügbarkeit geforderter technischer Ausstattung 

gemäß EU-Bekanntmachung
liegt vor: ja/nein 

Bewertungstabelle 1: Eignung

Gesamtergebnis



Vergabeverfahren zur Erbringung von Leistungen für SiGeKo

für die Sanierung des Hallenbads in Niebüll

Bieter Honorar Rang

P = 100 - ((X/N - 1) x 100)

Dabei ist: 

P die zu ermittelnde Punktzahl pro Bieter

N das niedrigste Gesamtangebotshonorar (brutto)

X das zu wertende Gesamtangebotshonorar (brutto) 

BIG Städtebau GmbH, 01.09.2026

SiGeKo für die Sanierung des Hallenbads in Niebüll Honorarauswertung

Zuschlagskriterium Angebotspreis

100 Punkte erhält das Angebot mit dem niedrigsten Gesamtangebotshonorar (brutto) 0 Punkte erhält ein fiktives Angebot mit dem 

Zweifachen des niedrigsten Gesamtangebotshonorar (brutto) Alle Angebote mit darüber liegenden Gesamtpreisen erhalten 

ebenfalls 0 Punkte. Die Punktermittlung für die dazwischenliegenden Gesamtangebotshonorare (brutto) erfolgt über eine lineare 

Interpolation mit bis zu zwei Stellen nach dem Komma und einer kaufmännischen Runddung nachfolgender Formel: 


